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PROGRAMVORSCHAU:

VIERTE HERMANN COHEN LECTURE

Di, 23. Mai 2023, 17.30 | online via Zoom
Irene Kajon | Università degli studi di Roma la Sapienza 
Religion within the limits of reason alone or religion of reason? The  role of Jerusalem and Athens 
in Kant's and Hermann Cohen's thought of religion

FÜNFTE HERMANN COHEN LECTURE

Di, 10. Oktober 2023 | 17.30 | Sitzungssaal der ÖAW 
Rodrigo Cadore | Universität Freiburg 
Die Kelsen-Sanders-Kontroverse
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DIENSTAG, 9. MAI 2023
BEGINN: 17.30 UHR

ÖSTERREICHISCHE AKADEMIE
DER WISSENSCHAFTEN

ONLINE VIA ZOOM



	 17.30	 BEGRÜSSUNG
		
		  w. M. Helmut Denk | Altpräsident der Österreichischen Akademie 	
		  der Wissenschaften, Präsident 2009–2013 und Medizinische 		
		  Universität Graz, Obmann der Kommission für Geschichte und 		
		  Philosophie der Wissenschaften der ÖAW

		  w. M. Hans-Dieter Klein | Leiter der Arbeitsgruppe Hermann
		  Cohen und der kritische Idealismus im 20. Jahrhundert und in der
		  Gegenwart der Kommission für Geschichte und Philosophie der
		  Wissenschaften der ÖAW und Universität Wien

17.40–18.40	 VORTRAG
		  w. M. Hans-Dieter Klein | Universität Wien und ÖAW
		  Die Bedeutung Hermann Cohen's für die Philosophie der Gegenwart

18.40–19.00	 DISKUSSION

PROGRAMM

Nach den Anläufen bei Descartes und Kant wurde vor und nach 1900 ein drit-
tes Mal der Versuch gemacht, die Wissenschaftlichkeit der Philosophie den 
Anforderungen der Moderne anzupassen. Analytische Philosophie, Brenta-
nos Neubegründung der Philosophie, Husserl Phänomenologie, der Prag-
matizismus und der durch Alois Riehl, Hermann Cohen und Wilhelm Win-
delband begründete "Neukantianismus" waren die wichtigsten Angebote. 
Hermann Cohen war nicht nur Philosoph, sondern auch jüdischer Aufklä-
rer, vergleichbar mit Moses Mendelssohn. Ideologiekritisch wurde und wird 
von manchen insbesondere der Kantianismus als spezifisch deutscher Son-
derweg zwischen Luther und Hitler denunziert. Lehre und Leben Hermann 
Cohen's und vieler anderer Neukantianer beweisen, dass solche Diagnosen 
falsch sind. Vielmehr formulierte der Neukantianismus einige Argumente, 
auf deren Diskussion die wissenschaftliche Philosophie nicht verzichten kann.

W. M. em. O. Univ.-Prof. Dr. Hans-Dieter Klein, geb. 1940, Studium der Kompositi-
on an der Wiener Akademie für Musik und darstellende Kunst, Studium der Philoso-
phie und Musikwissenschaft an der Wiener Universität, Habilitation in Philosophie. 
Ab 1975 außerordentlicher, ab 1982 ordentlicher Universitätsprofessor an der Univer-
sität Wien. Seit 1990 wirkliches Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissen-
schaften, 1991 Präsident der Internationalen Gesellschaft „System der Philosophie“. 


